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Friedensgebet
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Zum Krieg in der Ukraine und den Auswirkungen auf unsere Städte und Gemeinden 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

mit dem militärischen Angriff auf die Ukraine durch Russ-
land sind alle bisherigen politischen Bemühungen um 
eine friedliche Lösung gescheitert. Umso bemerkenswer-
ter ist jetzt, das geschlossene und konsequente Handeln 
aller europäischen Ländern und nicht zuletzt, das unse-
rer politischen Vertreter in unserem Land. Eine nicht zu 
erwartende Kehrtwende, die auf viele Bereiche unseres 
Lebens Auswirkungen haben wird. Was Frieden, Freiheit 
und Demokratie in unserem Land bedeutet, muss jedem 
klar werden, der in den letzten Tagen miterlebt, wie der 
ukrainische Präsident Selenskyj sein Volk zusammenhält 
und mit welcher Geschlossenheit um sein Land gekämpft 
wird. Diese Bilder hinterlassen bei uns alle Spuren und 
es bleibt zu hoffen, dass die internationale Unterstützung 
und getroffenen Maßnahmen Wirkung zeigen.  

Es wird auch Auswirkungen auf unsere Gemeinden haben 
und es werden bereits Abstimmungsgespräche zur Vor-
bereitung der Aufnahme von geflüchteten Menschen aus 
der Ukraine getroffen. Ein großer Teil wird über private 
Unterkünfte bei Verwandten oder Bekannten unterkom-
men und andere, auf eine öffentliche organisierte Auf-
nahme angewiesen sein. Die Aufnahmebereitschaft ist 
sowohl bei den Gemeinden als auch in der Bevölkerung 
in höchstem Maße vorhanden. Das ist ein wertvolles Sig-
nal der Solidarität.  

Neben der Frage der Aufnahme flüchtender Menschen 
ist auch das Thema der Gefährdung der kritischen Infra-
struktur bzw. des öffentlichen Lebens durch Cyberangriffe 
ein relevantes Thema. Die Sicherheitsbehörden schätzen 
eine diesbezügliche Gefährdung für unser Land als hoch 
ein. Für Kommunen und hier insbesondere für unsere 
Rathäuser könnten daher folgende Aspekte in den Fokus 
rücken und es müssen im Rahmen unserer Möglichkei-
ten Vorkehrungen getroffen werden. Hier sind Szenarien 
einer Notstromversorgung, Feuerwehren, Versorgungs-
einrichtungen und mögliche Anlaufstellen im öffentli-
chen Bereich zu sehen. Inwieweit sind Einrichtungen 
der kritischen Infrastruktur wie Wasserversorgungs- und 
Abwasseranlagen geschützt und wären diese vorüberge-
hend sogar ohne Strom betreibbar. Inwieweit sind unsere 
lokalen EDV-Netzwerke/Server in unseren Betrieben und 
der öffentlichen Verwaltung auf dem aktuellen Stand (Fi-
rewalls, Virenschutz) um gegen Cyberangriffe geschützt 
zu sein. Auch die Auswirkungen einer Gasmangel-Lage 
kann sich bemerkbar machen. Wir haben ganze Fernwär-
mesysteme in unserer Gemeinde, die durch Gas grund-
versorgt werden. Weiterhin könnten sich auch vorüber-
gehende Engpässe der Mineralölversorgung bemerkbar 
machen. Es ist daher keinesfalls auszuschließen, dass sich 
auch in Baden-Württemberg eine verschärfende Lageent-
wicklung ergibt. 

Nach Meldung aus dem Justizministerium wird in den 
Städten, Gemeinden und Landkreisen eine hohe Bereit-

schaft zum Helfen wahrgenommen. Zum koordinierten 
Umgang mit Hilfs- und Solidaritätsangeboten durch Kom-
munen, Vereine, Initiativen und Privatpersonen entwi-
ckelt das Justizministerium kurzfristig ein entsprechendes 
Melde-Formular, mit dem Hilfsangebote an die Stadt- und 
Landkreise gemeldet werden sollen. Dieses Melde-For-
mular werden wir nach Freigabe auf die Homepage der 
Gemeinde stellen. 

Wenn Sie Geld spenden möchten, dann sollte dies auf ge-
prüfte und bekannte Hilfsorganisationen erfolgen:

Caritas International
https://www.caritas-international.de/hilfeweltweit/
europa/ukraine/inlandsvertriebene
 
Diakonie Katastrophenhilfe
https://www.diakonie-katastrophenhilfe.de/projekte/
ukraine-winterhilfe
 
UNICEF
https://www.unicef.de/informieren/projekte/
europa-1442/ukraine-19470
 
Deutsches Rotes Kreuz
https://www.drk.de/spenden/privatperson-spenden/
jetzt-spenden/
 
Mit dem angestoßenen Friedensgebet durch die Kirchen 
in unserem Land, haben wir am vergangenen Montag 
auch in unserer Gemeinde ein deutliches Zeichen gesetzt. 
Zeit, um gemeinsam inne zu halten, bei einem Gebet, Ge-
sang und als äußeres Zeichen durch eine brennende Ker-
ze. Das sind bewegende Momente. Sie zeigen deutlich, 
dass wir mit den Menschen in der Ukraine verbunden 
sind. Es wäre schön, wenn dieses Friedensgebet fortge-
setzt werden könnte. 

Nach einer vermeintlich überstandenen Corona-Pande-
mie wirken sich nun Kriegshandlungen in Europa auf uns 
aus. Ich halte es für wichtig darauf hinzuweisen, dass wir 
aufeinander schauen und Aufgaben zur Sicherung unse-
rer Strukturen in der Gemeinde offen ansprechen. Solida-
rität erfordert Einschnitte und die Bereitschaft etwas zu 
tun, die nicht alleine durch die Gemeinde zu tragen sind. 
Wir haben die vergangenen zwei Jahre eine Pandemie 
gut gemeistert und wir werden auch hier unseren Beitrag 
dazu leisten.

Deshalb verbleibe ich in diesen unsicheren Zeiten in be-
sorgter Verbundenheit mit den Menschen in der Ukraine 
und in der Hoffnung, dass es uns in der Gemeinschaft der 
westlichen Welt gelingt, diese Herausforderung zu bewäl-
tigen.

Ihr Bürgermeister
Rudolf Fluck 
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Wichtige Telefonnummern 

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Notdienst am Samstag, 05.03.2022 
Vita Apotheke Villingen, Neuer Markt 1 07721 - 99 07 70 

Notdienst am Sonntag, 06.03.2022 
Alleen-Apotheke Schwenningen, Alleenstr. 29 07720 - 8 32 50

ARZTPRAXEN 
Praxis Dr. Ilona Stromberger, Mühlenstr. 15 07721 - 7 28 44 
Praxis Dr. David Löttrich, 
Albert-Schweitzer-Str. 20 07721 - 9 16 67 66  

ZAHNARZTPRAXIS 
Gudrun Revellio, Albert-Schweitzer-Str. 9 0 7721/70848 

HALS-NASEN-OHREN-ÄRZTLICHER DIENST 
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen 
(1. OG Hauptgebäude): Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10.00 bis 20.00 Uhr (ohne Voranmeldung),  116117 

ALLGEMEINÄRZTLICHER DIENST 
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen: 
Montag - Donnerstag von 18.00 - 22.00 Uhr, 
Freitags von 16.00 bis 22.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 bis 22.00 Uhr 
(ohne Voranmeldung),  116117 

KINDERÄRZTLICHER DIENST 
im Schwarzwald-Baar-Klinikum 
Villingen-Schwenningen: 
Montag - Donnerstag von 19.00 - 21.00 Uhr, 
Freitag von 18.00 - 21.00 Uhr, Samstag, 
Sonntag, Feiertag von 9.00 bis 21.00 Uhr  116117 

EV. SOZIALSTATION
  07721/2060 590 

BERATUNGSSTELLE (BEKJ) 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche mit Interdisziplinärer 
Frühförderstelle 07721-913 7676
beratungsstelle-bekj-vs@lrasbk.de
Herdstraße 4, 78050 Villingen-Schwenningen 

MALTESER-PFLEGEDIENST,
Klinikstrasse 3, 78052 Villingen-Schwenningen 
Beratung, Pflege und Betreuung – Hauswirtschaft, Hausnotruf 
In dringenden Notfällen führen 
wir einen Bereitschaftsdienst nach 17 Uhr 07721 9866-0 
Malteser Menüservice, 
Lantwattenstrasse 4/2, 78050Villingen-Schwenningen 
Tägl. warme Menüs zur Auswahl 07721 9170-30

GEMEINSCHAFTSSCHULE MÖNCHWEILER 
Innerdorf 11 07721/64033-0

KINDERHAUS 
Leiterinnenbüro 07721/9163431 
Krippe 07721/9163413 
Kindergarten 07721/9163372 

NOTRUFE 
Polizei 110 
Polizeirevier Villingen 6010 
Rettungsdienst 112 
Krankentransport 07721/19 222 
Stadtwerke, bei Störungen 
Tag und Nacht: 40 50 44 44 
Giftnotrufzentrale 0761/19240 

GEMEINDEVERWALTUNG MÖNCHWEILER 
Hindenburgstr. 42, 78087 Mönchweiler 
Telefon 07721/9480-0, Telefax 07721/9480-40 
info@moenchweiler.de www.moenchweiler.de   
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Erweiterte Öffnungszeiten im Bürgerbüro: 
Montag  14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mitwoch 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
Bürgermeister 
Rudolf Fluck 9480-10 
Vorzimmer des Bürgermeisters 
Beatrix Bayer 9480-11 
Hauptamt 
Sebastian Duffner 9480-14 
Claudia Eckert 9480-20 
Melde-/Pass-/Sozial- und Ordnungsamt 
Redaktion Mitteilungsblatt 
Arlene Müller 9480-21 
Stützpunkt „Generationenhilfe“ 
Bürgerzentrum, Schillerstr. 2/1 2065994 
Sprechzeiten:  Mo. - Do.08.00 - 12.00 Uhr 
Integrationsbeauftragte 
Abdel Moumen  9480-25 
Sprechzeiten:  Di. und Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Rechnungsamt 
Gebhard Flaig 9480-30 
Elke Noe 9480-31 
Gemeindekasse 
Franziska Faller 9480-33 
Bauamt 
Berthold Fischer 9480-35 
Sandra Armbruster 9480-36 

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF  
Obere Mühlenstraße 
01. November bis 14. März: 
Samstag:  10.00 Uhr - 13.00 Uhr 
15. März bis 31. Oktober: 
Mittwoch:  17.00 Uhr - 19.00 Uhr 
Samstag:  09.00 Uhr - 13.00 Uhr 

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Mönchweiler,  
Hindenburgstraße 42, 78087 Mönchweiler
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Rudolf Fluck oder Stellvertreter.
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45 | 78333 Stockach | Tel. 07771/93 17-11 | Fax: 07771/93 17-40.
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de | Homepage: www.primo-stockach.de
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Amtliche 
Bekanntmachungen
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Einladung Gemeinderat 
zur öffentlichen Sitzung 
Sitzungstermin: Donnerstag, den 10.03.2022
Treffpunkt: Bürgerzentrum  
Uhrzeit: 18.30 Uhr                

TOP      Beratungsgegenstand   
1. Anregungen aus der Bevölkerung

2. Lärmaktionsplan Mönchweiler
•  Wertung der eingegangenen Stellungnahmen 
und Beschlussfassung Lärmaktionsplan

3.  Gründung einer Quartiersgesellschaft zur Entwick-
lung und Umsetzung einer regenerativen Nahwär-
meversorgung Neubaugebiet Kälberwaid III
• Eckpunktpapier einer Kooperationsvereinbarung  

4.  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 
 „Kälberwaid I. BA - 1. Änderung“ 

•  Billigung des Vorentwurfs mit Änderung des Ab-
grenzungsbereichs und Beschluss zur Durchfüh-
rung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 

5.  Nutzungsänderung: Umnutzung ehemaliger land-
wirtschaftlicher Ökonomie zu Wohnfläche, Herdstra-
ße 56, Flst.Nr. 55

6.  Bauantrag: Neubau Einfamilienwohnhaus mit Ein-
liegerwohnung und Doppelgarage,Wiesenstraße 20, 
Flst.Nr. 1033

7. Nachtrag zum Bauantrag: 
  Wohnhaus An-und Umbau, Gartenstraße 18, Flst.Nr. 

1152

8.  Antrag auf Befreiung: Neubau Gartenhaus, Herdstra-
ße 47, Flst.Nr. 52

9.  Feuerwehrhaus Mönchweiler Sanierung Dachgau-
ben: Auftragsvergabe Gaubenverkleidungen  

10. Bauhof Mönchweiler: Auftragsvergabe Sektionaltore

11. Fragen aus der Bevölkerung

12. Bekanntgaben

13. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat 

Rudolf Fluck
Bürgermeister

Schulen

GMS MÖNCHWEILER

Anmeldetage für die Weiterführenden Schulen 
Vom 07.03. bis 10.03.22 finden wieder die  Anmeldetage 
für die weiterführenden Schulen statt.  

Die Sekundarstufe 1 der Gemeinschaftsschule 
Mönchweiler sorgt durch Differenzierung und Individuali-
sierung für Erfolgserlebnisse der Kinder und Jugendlichen 
und stärkt damit die Lernfreude. Wir bieten die Bildungs-
standards der HAUPTSCHULE, der REALSCHULE und des 
GYMNASIUMs und ermöglichen damit das Lernen auf 
drei Niveaus (GRUNDLEGENDES, MITTLERES, ERWEITER-
TES), entsprechend den Kompetenzen des Lernenden im 
einzelnen Fach. Unsere LehrerInnen gehen mit Hilfe viel-
fältiger Methoden auf die einzelnen SchülerInnen ein, um 
sie optimal auf ihrem Weg zu unterstützen. 

Wir pflegen eine enge Zusammenarbeit und Beziehung 
zwischen LehrerInnen, SchülerInnen und Eltern. 
Bei Fragen zur Anmeldung oder zur Gemeinschaftsschule,  
Ihrer Realschule vor Ort, rufen Sie uns gern an: 07721-
640330  oder informieren sich auf unserer Website  
gms-moenchweiler.de 
  

Rathaus - Infos
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Kinderhaus
 

 

Nachrichten von anderen  
Behörden und Einrichtungen

LANDRATSAMT 
SCHWARZWALD-BAAR-KREIS

Landrat Sven Hinterseh zum Firmenbesuch bei der 
Kunststoff- und Elektrotechnik GmbH in Mönchweiler 

(Schwarzwald-Baar-Kreis) Auf Einladung des Geschäfts-
führers Harald Helms der Kunststoff- und Elektrotechnik 
GmbH (KE) in Mönchweiler war jetzt Landrat Sven Hin-
terseh zusammen mit dem Wirtschaftsförderer des Land-
kreises, Michael Braun, und dem Leiter des Amtes für Ab-
fallwirtschaft, Martin Fetscher, bei einem Firmenbesuch 
in Mönchweiler. 
  
Zur Begrüßung ging Geschäftsführer Harald Helms auf 
die mehr als 40-jährige Firmengeschichte am Standort 
Mönchweiler in der Fichtenstraße direkt an der Bundes-
straße B 33 gelegen ein und stellte das Unternehmen als 
integraler Bestandteil der Furtwanger Siedle-Gruppe dar. 

Die verschiedenen Geschäftsfelder und deren spezifische 
Herausforderungen von Automotive, der Medizintech-
nik und auch als Zulieferbetrieb der eigenen Mutter, der 
Siedle Unternehmung in Furtwangen, hob Geschäftsfüh-
rer Harald Helms hervor und wies zudem auf die schwie-
rigen Bedingungen im Bereich der Rohstoffbeschaffung 
hin. Auch der enorm gestiegene Energiepreis stellt produ-
zierende Unternehmen mit energieintensiven Prozessen 
vor große Aufgaben. 
  
Nach einem Rundgang in der Produktion folgte ein fachli-
cher Austausch zu den Möglichkeiten des Kunststoff-Recy-
clings und insgesamt der Abfallvermeidung und somit der 
Rohstoffeinsparung. Auch wurde über die Notwendigkeit 
der dualen Ausbildung und der wohn- und betriebsnahen 
Beschulung in den Kreisschulen in Villingen-Schwennin-
gen, Donaueschingen und Furtwangen gesprochen. Ge-
schäftsführer Harald Helms berichtete ferner über die 
Notwendigkeit eines leistungsfähigen Glasfaseranschlus-
ses, um das steigende Datenvolumen bewältigen zu kön-
nen und dankte hier dem Landkreis und dem Zweckver-
band Breitbandversorgung Schwarzwald-Baar für das 
große Ausbauengagement im gesamten Landkreis, man 
sei bei KE froh darüber, dass man sich an dieses Netz an-
schließen konnte. 

v.l. Der Wirtschaftsförderer des Landkreises, Michael 
Braun, der Geschäftsführer der Kunststoff- und Elektro-
technik GmbH (KE) in Mönchweiler Harald Helms, Land-
rat Sven Hinterseh sowie der Leiter des Amtes für Ab-
fallwirtschaft, Martin Fetscher tauschten sich bei einem 
Firmenbesuch in Mönchweiler aus. 

MY EBLÄTTLE - DIGITAL 
IMMER INFORMIERT.

Online lesen!
www.myeblättle.de
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Eigenwasserversorgungsanlagen: Jährliche Untersu-
chung des Trinkwassers steht an   
  
(Schwarzwald-Baar-Kreis) Wer sein Trinkwasser aus ei-
ner eigenen Quelle oder einem Hausbrunnen bezieht 
und hierfür eine Kleinanlage betreibt, muss eine entspre-
chende Trinkwasserqualität nachweisen. Noch strenger 
sind die Auflagen dann, wenn die sogenannten Eigenwas-
serversorger, das Wasser an Dritte im Rahmen einer ge-
werblichen Nutzung abgeben. Das Gesundheitsamt des 
Landratsamtes Schwarzwald-Baar-Kreis weist darauf hin, 
dass die jährliche Untersuchung der Kleinanlagen zur Ei-
genwasserversorgung mit Trinkwasserabgabe an Dritte 
durchgeführt wird. 
  
Die jährliche Untersuchung der Eigenwasserversor-
gung steht auch dann an, wenn das Trinkwasser nicht 
an Dritte weitergegeben wird. Auch für diese Betreiber 
der Anlagen gilt, jährlich unaufgefordert ihr Trinkwasser 
auf mikrobiologische Parameter und alle fünf Jahre auf 
chemische Parameter untersuchen zu lassen. Aufgrund 
des geogen (natürlich) bedingten Arsenaufkommens im 
Schwarzwald-Baar-Kreis werden die Betreiber dieser Ei-
genwasserversorgungsanlagen gebeten, ihr Trinkwasser 
einmalig auf den Parameter Arsen untersuchen zu lassen. 
  
Die Befunde müssen dem Gesundheitsamt auf elekt-
ronischem Weg zugesandt werden. Somit werden alle 
Kleinanlagenbetreiber mit und ohne Trinkwasserabgabe 
an Dritte, die noch keinen Trinkwasserbefund an das Ge-
sundheitsamt gesandt haben, im Interesse eines effekti-
ven Schutzes ihrer Gesundheit und der von ihrer Anlage 
mitversorgten Dritten dringend gebeten, im Laufe des 
Jahres, bis spätestens zum 31. Dezember einen durch ein 
anerkanntes Labor untersuchten Trinkwasserbefund dem 
Gesundheitsamt zukommen zu lassen. 
  
Weitere Infos unter: www.lrasbk.de/Trinkwasser . Für 
Fragen steht das Gesundheitsamt des Landratsamtes 
Schwarzwald-Baar-Kreis, Tatjana Ritter und Dietmar Flaig, 
Telefon: 07721 913 -7166 und -7167 bereit. 
  
Info: 
Eine Liste der in Baden-Württemberg ansässigen Unter-
suchungsstellen kann nach § 15 Absatz 4 Satz 2 der Trink-
wasserverordnung (TrinkwV) gibt es hier: https://mlr.
baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-mlr/in-
tern/dateien/PDFs/Verbraucherschutz/Liste_der_Unter-
suchungsstellen_fuer_Trinkwasser_02.pdf 
  
Die Untersuchungsstellen erfüllen in den darin aufgelis-
teten Untersuchungsbereichen die gesetzlichen Anfor-
derungen nach § 15 der TrinkwV 2001 und wurden vom 
Ministerium für Ernährung und Ländlichen Raum (MLR) 
unter dem Vorbehalt des Widerrufs in die Baden-Würt-
tembergische Landesliste aufgenommen. 
  
Die Untersuchungsergebnisse müssen entsprechend dem 
Erlass des Ministeriums für ländlichen Raum und Ver-

braucherschutz Baden-Württemberg vom 10. März 2016 
elektronisch mittels geeigneter Labordatenübertragungs-
systeme an das Gesundheitsamt übermittelt werden. 
Dem untersuchenden Labor muss dazu gegebenenfalls 
eine Weiterleitungsvollmacht erteilt werden. 
  
Wer dieser, im Interesse des Gesundheitsschutzes be-
stehenden gesetzlichen Verpflichtung nicht nachkommt, 
muss mit einer gebührenpflichtigen Entscheidung des 
Gesundheitsamtes einschließlich der Anordnung von 
Zwangsmaßnahmen rechnen.   
  
  

 

Informationsblatt 

Untersuchungspflichten für Kleinanlagenbetreiber 

 

1. Kleinanlage zur Trinkwasserversorgung mit Abgabe an Dritte (Anlage nach § 3 
Nummer 2 Buchstabe b TrinkwV): Hierzu zählen Anlagen aus denen pro Tag weniger als 
10m³ Trinkwasser im Rahmen einer öffentlichen oder gewerblichen Tätigkeit 
entnommen/genutzt wird. Wir weisen darauf hin, dass vermieteter Wohnraum unter die 
gewerbliche Nutzung fällt. 
 
Untersuchungsumfang Untersuchungsturnus 
mikrobiologische Parameter: E.Coli, coliforme 
Keime, Koloniezahl bei 22°C und bei 36°C, 
Enterokokken, Clostridium perfringens*. 
 
chemische Parameter: 
pH-Wert, Leitfähigkeit, Trübung (NTU), 
Ammonium, Chlorid, Sulfat, Nitrit, Nitrat, Eisen, 
Mangan, KMnO4-Verbrauch (Oxidierbarkeit), 
KMnO4-Index (als O2), Natrium, 
Calcitlösekapazität, Basekapazität bis pH 8,2, 
Säurekapazität bis pH 4,3, Carbonathärte, Calcium, 
Magnesium, Kalium, Gesamthärte/Summe Erdalk. 
(mmol/l), Ionenbilanz, Geruch (VORORT), 
Färbung  (VORORT), Wassertemperatur 
(VORORT), Trübung (VORORT), Aluminium, 
Geschmack, Organisch gebundener Kohlenstoff 
(TOC) 

 
 
 
 
 
 
 

jährlich 

*wenn das Wasser von Oberflächenwasser stammt oder von Oberflächenwasser beeinflusst wird. 
 

 
  
2. Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung ohne Abgabe an Dritte (Anlage nach § 
3 Nummer 2 Buchstabe c TrinkwV): hierzu zählen Anlagen aus denen pro Tag weniger 
als 10m³ Trinkwasser zur Eigennutzung entnommen/genutzt wird.  
 
Untersuchungsumfang Untersuchungsturnus 
mikrobiologische Parameter: E.Coli, coliforme 
Keime, Koloniezahl bei 22°C und bei 36°C, 
Enterokokken, Clostridium perfringens*. 
 

 
jährlich 

chemische Parameter: 
pH-Wert, Leitfähigkeit, Trübung (NTU), 
Ammonium, Chlorid, Sulfat, Nitrit, Nitrat, Eisen, 
Mangan, KMnO4-Verbrauch (Oxidierbarkeit), 
KMnO4-Index (als O2), Natrium, 
Calcitlösekapazität, Basekapazität bis pH 8,2, 
Säurekapazität bis pH 4,3, Carbonathärte, Calcium, 
Magnesium, Kalium, Gesamthärte/Summe Erdalk. 
(mmol/l), Ionenbilanz, Geruch (VORORT), 
Färbung  (VORORT), Wassertemperatur 
(VORORT), Trübung (VORORT), Aluminium, 
Geschmack, Organisch gebundener Kohlenstoff 
(TOC), Arsen (einmalig) 

 
 
 
 
 

alle 5 Jahre 
(erstmalig………. ) 

*wenn das Wasser von Oberflächenwasser stammt oder von Oberflächenwasser beeinflusst wird. 
 
 
Wir weisen Sie drauf hin, dass die Trinkwasserproben nur dann anerkannt werden, wenn 
diese von einer Untersuchungsstelle nach § 15 der Trinkwasserverordnung durchgeführt 
worden ist.  
 
Die Prüfberichte sind dem Gesundheitsamt unaufgefordert bis spätestens 31.12. eines jeden 
Jahres vorzulegen.  
 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT 
ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt oder 
den Rettungsdienst sein!
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Online-Vortrag des Pflegestützpunktes  
(Schwarzwald-Baar-Kreis)  Aufgrund des großen Inter-
esses zu den Neuerungen bei den Leistungen für Pflege-
bedürftige bietet der Pflegestützpunkt am Montag, 21. 
März, um 19 Uhr den nächsten Digitalvortrag zur Verein-
barkeit von Pflege und Beruf an. Der Vortrag findet über 
das Videokonferenzsystem Cisco Webex statt. 
Wer teilnehmen möchte, sollte ein Laptop, Smartphone 
oder PC mit Internetverbindung zur Verfügung haben. 
Nach der Anmeldung wird ein Link zugesandt, der für den 
Vortrag erforderlich ist. Um technischen Komplikationen 
entgegenzutreten, bietet die Beratungsstelle den Teilneh-
mern einen Technik-Check an. Anmeldungen sind unter 
Telefon: 07721/913-5457 oder Mail: pflegestuetzpunkt@
Lrasbk.de möglich. 
Bildunterschrift: Sina Rapp vom Pflegestützpunkt geht 
darauf ein, was sich bei den Pflegeversicherungsleistun-
gen geändert hat. 
  

Reges Interesse an Online-Vortrag zum Betreuungs-
recht  
  
(Schwarzwald-Baar-Kreis) Großes Interesse gab es bei 
dem Online-Angebot der Steuerungsfachkräfte der Hil-
fe zur Pflege. 23 berufliche und ehrenamtliche Betreuer 
schalteten sich zum Online-Vortrag hinzu, der über die 
Zusammenhänge zwischen der Hilfe zur Pflege und dem 
Betreuungsrecht informierte. „Ziel war es, auch in Zeiten 
der Pandemie einen Rahmen für einen offenen Austausch 
miteinander zu schaffen“, so Maria Adoniu und Viola 
Schumpp vom Sozialamt des Landratsamtes Schwarz-
wald-Baar-Kreis. Sie gaben bei der Videokonferenz einen 
besonderen Einblick in ihre Arbeit als Steuerungsfach-
kräfte. Erklärt wurden die Leistungen der Pflegeversi-
cherung und die zahlreichen Versorgungsmöglichkeiten 
im Schwarzwald-Baar-Kreis. Auch auf die Schnittstellen 
zwischen der Arbeit als Betreuer und der Hilfe zur Pflege 
wurden erläutert. 
  
Für Fragen rund um die Hilfe zur Pflege sind die Steue-
rungsfachkräfte erreichbar unter Maria Adoniu, Telefon: 
07721 913-7249, Mail: M.Adoniu@lrasbk.de und Viola 
Schumpp, Telefon: 07721 913-7458, 
Mail: V.Schumpp@lrasbk.de. 
  
 
Allgemeinverfügung zur Maskenpflicht bei Ansammlun-
gen aufgehoben  
  
(Schwarzwald-Baar-Kreis) Das Gesundheitsamt des 
Landratsamtes Schwarzwald-Baar-Kreis hat die Allge-
meinverfügung zur Maskenpflicht bei Ansammlungen 
aufgehoben. Ab Mittwoch, 23. Februar, 0 Uhr gibt es 
bei Ansammlungen mit mehr als zehn Personen im öf-
fentlichen Raum im Freien keine Maskenpflicht mehr. 
Ursprünglich sollte diese Regelung noch bis zum 7. März 
gelten. 

Aufgrund der sinkenden Zahl der auf der Intensivstati-
on des Schwarzwald-Baar Klinikums zu behandelnden 
Covid-19 Patienten sowie der Lockerungen, welche in 
der neuen Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg zum 23. Februar eintreten, konnte die Masken-
pflicht bei Ansammlungen auf dem Gebiet des Schwarz-
wald-Baar-Kreises vorzeitig aufgehoben werden. 
  
Auch nach der neuen Corona-Verordnung gilt weiterhin 
die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske im 
Freien, sofern nicht ein Mindestabstand von 1,5 Metern 
zu anderen Personen zuverlässig eingehalten werden 
kann.  Das Landratsamt weist zudem darauf hin, dass das 
Tragen einer medizinischen Maske grundsätzlich vor ei-
ner Ansteckung mit dem Coronavirus schützen kann. 
  
Die Aufhebung der Allgemeinverfügung zur Masken-
pflicht bei Ansammlungen wurde auf der Homepage des 
Landratsamtes unter www.lrasbk.de/oeffentliche-
bekanntmachungen veröffentlicht. 
  
 
Wertstoffhöfe im Landkreis und Recyclingzentrum 
Schonach bald wieder länger geöffnet 
  
(Schwarzwald-Baar-Kreis) Ab 15. März gelten wieder 
die erweiterten Öffnungszeiten. Die Wertstoffhöfe ha-
ben dann wieder mittwochs von 17 Uhr bis 19 Uhr offen. 
Samstags öffnen die Wertstoffhöfe eine ganze Stunde 
früher, also bereits um 9 Uhr, und schließen um 13 Uhr. 
  
Das Recyclingzentrum in Schonach hat ebenfalls ab dem 
15. März wieder jeden Mittwoch von 16 Uhr bis 19 Uhr 
offen. Samstags ist wie gewohnt von 9 bis 14 Uhr geöff-
net. 
  
Die erweiterten Öffnungszeiten gelten bis einschließlich 
Oktober. 
  
Für die Recyclingzentren in den größeren Städten des 
Landkreises bleiben die Öffnungszeiten das ganze Jahr 
über unverändert. Sämtliche Zeiten können im Abfall-
kalender oder im Internet unter www.abfall.Lrasbk.de 
nachgelesen sowie in der kostenlosen App „Abfall SBK“ 
aufgerufen werden.   

Organisationen - Verbände

FORUM MÖNCHWEILER 

Forum Mönchweiler 
Qigong-Kurs  
Kursinhalt: Atem- und Bewegungsübungen aus dem 
Taiji-Qigong 
Übungen aus dem Meridian-Qigong 
Akupressur und Selbstmassage 
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Beginn: Donnerstag, 3.3.2022 
19.00 Uhr, 8 mal 
Ort: Bürgerzentrum Mönchweiler 
Kosten: 32,- € 
Kursleitung: Claudia Quednau, Tel. 64335 
Infos : Renate Fassbender, Tel. 962665 oder unter 
renate.fassbender1@web.de 
  
Der Kurs findet statt unter Berücksichtigung der aktuellen 
Corona-Verordnung! 
  

 

Konzert im Bürgerzentrum Mönchweiler 
am 18. März 2022 um 19:30 Uhr 
Eintritt 12,-€ 
Einlass ab 19 Uhr; es gelten die aktuellen Corona-Regeln 

 
 

Kirchliche Nachrichten

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÖNCHWEILER / OBERESCHACH 

Pfarramt, Hindenburgstraße 23, 
Telefon: 71017 • Fax 962335  
E-Mail: moenchweiler@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.evangelisch-moenchweiler.de  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montag 10:00 - 11:30 Uhr 
Mittwoch   17:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 9:30 - 11:00 Uhr

„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Prophe-
ten von dem Menschensohn.“  Lukas 18, 31 

Samstag, 05.03.2022 Jugendkreis (Arche)
18:00 Uhr Jugendkreis 

Sonntag, 06.03.2022 Taufgottesdienst (Antoniuskirche)
10:00 Uhr  Taufe von Lukas Saurer
Predigt: Pfarrer Jan-Dominilk Toepper
Opfer: Für die eigene Gemeinde 

Dienstag, 08.03.2022 Kirchengemeinderatssitzung (Ar-
che)
19:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 

Mittwoch, 09.03.2022 Konfirmandenunterricht (Arche) 
16:00 Uhr  Konfirmandenunterricht
19:30 Uhr  Elternabend der Konfirmanden 

---------- 
Wir feiern Gottesdienste unter Einhaltung der landes-
weiten Coronabestimmungen, dies beinhaltet: Masken-
pflicht (FFP2-Masken) und Abstandsregeln. Es darf mit 
Maske gesungen und mitgebetet werden. 
 
 

GEMEINSAME 
VERANSTALTUNGEN 

der katholischen und evangelischen Kirchengemeinde

Am 4. März 2022 findet der 
ökumenische Weltgebetstag 
statt, zu dem Frauen aller Kon-
fessionen einladen. In diesem 
Jahr sind es Frauen aus Eng-
land, Wales und Nordirland. 
Sie wollen sich stark machen 
für die Rechte von Frauen und 
Mädchen.
Unter dem Motto  „Zukunfts-
plan: Hoffnung“  setzen wir 
uns mit ihnen gegen Ausgren-
zung ein. Der Bibeltext Jere-
mia 29, 11-14 des diesjährigen 
WGT ist ganz klar:

Ich weiß, was ich mit euch vorhabe, Pläne des Friedens und 
nicht des Unglücks; ich will euch Zukunft und Hoffnung 
geben. Wenn ihr mich ruft, wenn ihr kommt und zu mir 
betet, werde ich euch hören. Wenn ihr mich sucht, werdet 
ihr mich finden; ja, wenn ihr von ganzem Herzen nach mir 
fragt, werde ich mich von euch finden lassen. Ich werde 
euer Schicksal zum Guten wenden...
Aufgrund der Corona-Pandemie werden wir auch in 
diesem Jahr in Mönchweiler keinen Gottesdienst dazu 
durchführen können. Wir wollen aber dennoch die Frau-
en in England, Wales und Nordirland in ihrem Kampf ge-
gen Gewalt, Armut und Ausgrenzung mit unseren Spen-
den unterstützen. Sie sollen für die Finanzierung von 
Hilfsprojekten vor Ort verwendet werden.
Bitte tragen auch Sie mit Ihrer Spende dazu bei. Die Anga-
ben zur Überweisung:
Weltgebetstag e.V.
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IBAN: DE60 5206 0410 0004 0045 40 BIC: GENODEF1EK1 
„Kollekte England, Wales, Nordirland“
Gerne können Sie auch Informationsmaterial über die 
Probleme der Frauen im Vereinigten Königreich und die 
dazu ausgearbeitete Gottesdienstordnung nachdem 
sonntäglichen evangelischen Gottesdienst und in der ka-
tholischen Kirche mitnehmen, im evangelischen Pfarramt 
abholen oder sich diese auf Anfrage in den Briefkasten 
werfen lassen. (Tel.: 71017 ) 

Wir danken Ihnen im Voraus herzlich für Ihre Mithilfe! 
Das Vorbereitungsteam 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Weltgebetstag 
der Frauen am 04. März 2022, um 18:30 Uhr in der kath. 
St. Ulrich Kirche Obereschach. 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÖNCHWEILER 

Katholische Kirchengemeinde An der Eschach 
Homepage: www.kath-andereschach.de  
Abonnieren Sie sich jetzt unseren Newsletter unter www.kath-andereschach.de. 
Sie erhalten dann 14tägig wichtige Infos aus unserer Seelsorgeeinheit und auch 
Gottesdienstzeiten direkt per Mail!    

Unsere Pfarrbüros: 
Gemeinsame Telefonnummer: 07725 9799060 
Gemeinsame E-Mailanschrift: 
pfarramt@kath-andereschach.de 
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:  
Montag von  10:00 bis 14:00 Uhr (Neuhausen) 
   von 15:00 bis 18:00 Uhr (Niedereschach) 
Dienstag von 07:00 bis 11:00 Uhr (Neuhausen) 
   von 15:00 bis 19:00 Uhr (Niedereschach) 
Mittwoch von 08:00 bis 12:00 Uhr (Niedereschach) 
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr (Neuhausen) 
Freitag  von 08:00 bis 12:00 Uhr (Niedereschach   

Unser Seelsorgeteam: 
Frederik Reith, Vikar   07721 997738 
Stefan Fornal, Diakon   0172 1344521 
Christian Müller-Heidt, Diakon  0173 9243736 
Michael Käfer, Gemeindereferent 07720 63353 
oder     01590 6389187 
Angela Fürderer, Pastoralassistentin    07725 9799061 
oder     0176 36393299 
E-Mail-Anschriften: 
vorname.nachname@kath-andereschach.de 
 

Unsere Gottesdienste: 
Samstag, 05.03.2022   
18:00 Uhr   Eucharistiefeier - Obereschach 

Sonntag, 06.03.2022   
09.00 Uhr   Eucharistiefeier - Niedereschach 
10.30 Uhr   Eucharistiefeier - Neuhausen 
18.00 Uhr   Bußfeier „Gewänder des Heils - Mantel der 
Gerechtigkeit“ - Niedereschach 

EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE MÖNCHWEILER 

Kontakt:  
Gemeindehaus Am Weiherdamm 2 • Tel. Nr. 07721/ 62635  
oder Harry Blank, Gemeindepastor der EFG in Mönchweiler  
Tel. Nr. 07721/9166901 • pastorefgmoenchweiler@gmail.com  
www.efg-mw.de 

Bürgerinitiative
Pro Mönchweiler e. V.

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Mönchweiler

Unsere Termine: 
Sonntag, 06.03.2022 
09.30 Uhr Frühaufsteher-Gottesdienst mit Abendmahl 
(mit Anmeldung: www.efg-mw.de) 
11.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Livestream, par-
allel MöweKids (mit Anmeldung: www.efg-mw.de) 
  
Mittwoch, 09.03.2022 
17.00 Uhr Jungschar 
19.00 Uhr Tennykreis 
  
Donnerstag, 10.03.2022 
19.30 Gemeindegebet 
  
Samstag, 12.03.2022 
19.30 Uhr Jugendkreis „Connect“ 
  
Zu allen Gemeindeveranstaltungen und Gruppen sind Be-
sucher und Gäste immer recht herzlich eingeladen. 
Wenn Sie Glaubens- oder Lebensfragen bewegen oder 
wenn Sie uns kennenlernen wollen, nehmen Sie bitte 
Kontakt mit uns auf. 
Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie. 
  
 

Vereinsnachrichten

EISSTOCKSCHÜTZEN 
GEMEINSCHAFT 

Eisstockschützen Gemeinschaft 
Einladung zur Jahreshauptversammlung der ESG 
Mönchweiler. Am Samstag den 26.03.2022 im Gasthaus 
Adler um 19.00 Uhr. 
Tagesordnungspunkte:
1. Top 1: Begrüßung durch den  Vorsitzenden
2. Top 2: Totenehrung
3. Top 3: Berichte von Schriftführer, Sportwart und Kas-

siererin
4. Top 4: Wahl eines Versammlungsleiters
5. Top 5: Entlastung der Vorstandschaft
6. Top 6: Neuwahlen der Vorstandschaft
7. Top 7: Jahresprogramm 2022
8. Top 8: Wünsche und Anträge 

Wünsche und Anträge müssen spätestens 2 Wochen vor-
her, beim Vorstand Stefan Hager, schriftlich eingereicht 
werden. 
Mitglieder, Gemeinderäte sowie alle interessierten Mit-
bürger und Mitbürgerinnen sind herzlich eingeladen.  
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FUSSBALL-CLUB MÖNCHWEILER

Vorbereitungsspiel am Samstag, den 05.03.22 
14:30 Uhr:  SG Mönchweiler/Peterzell - 
SV TuS Immendingen (in Peterzell)  

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 

Obstbaumschnitt in Theorie & Praxis 
Jede(r) Gartenfreund(in) steht immer wieder vor der Fra-
ge, warum, wann und wie Obstbäume geschnitten wer-
den sollen? Für alle, die ihre Grundkenntnisse in dieser 
Hinsicht auffrischen oder noch etwas dazulernen wollen, 
bieten wir in diesem Jahr einen Schnittkurs in Theorie 
und Praxis an. 
Im ersten Teil werden wichtige Grundlagen vermittelt, be-
vor das Gelernte im praktischen Teil vor Ort umgesetzt 
wird. 
Teil 1: Theorie am Freitag, 18.03.2022, Beginn 18:30 Uhr 
im Gasthaus Adler und 
Teil 2: Schnitt am Samstag, 19.03.2022, Beginn 13:00 Uhr 
am Sportplatz (Kreuzung Sportplatz/Reitstall) statt. Dauer 
jeweils nach Interesse ca. 90 Minuten. 
Selbstverständlich können Teil 1 & 2 gesamt oder auch 
Einzel besucht werden. 
*) Damit wir uns vorbereiten können, bitte um vorherige 
Anmeldung bis spätestens 16.03.2022! 

Terminhinweis: 
Die Mitgliederversammlung findet am Samstag, 09. April 
2022, Beginn 16:00 Uhr im Gasthaus Adler, Mönchweiler, 
statt. Über die Tagesordnungspunkte erfolgt ein geson-
derter Hinweis. 
*) Die derzeitige „Lockerheit durch Lockerung“ sollte 
nicht verführen – wir haben immer noch Corona und 
bitten auch hier um vorherige Anmeldung (Telefon oder 
Mail) bis 31. März 2022. Auch um uns entsprechend vor-
bereiten zu können. Danke! 
OGV Mönchweiler   

RADSPORTVEREIN MÖNCHWEILER

Einladung und Tagesordnung zur Jahreshauptversamm-
lung 2022   
Die Versammlung findet am  Freitag, 11.03.2022 um 
19.30 Uhr im Bürgerzentrum Mönchweiler, Schillerstra-
ße 2  statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder, Gemeinderäte und interes-
sierte Bürger herzlich eingeladen. 
  
Tagesordnung 
1. Begrüßung, Eröffnung durch den Vorsitzenden
2.  Feststellung der anwesenden stimmberechtigten 

Mitglieder
3. Genehmigung der Tagesordnung

4.  Protokoll der Mitgliederversammlung 2021 durch 
den Schriftführer

5. Jahresberichte
•	 des Vorsitzenden
•	 der Kassiererin

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten
8.  Wahl eines Versammlungsleiters für die Entlastung 

des Vorstands
9. Entlastung des Vorstands
10. Wahlen 

zu wählen sind:
•	 stellvertretender Vorsitzender
•	 1 Kassenprüfer
•	 Schriftführer
•	 alle Beiräte
•	 die bisherigen Amtsinhaber stellen sich zur Wie-

derwahl
11.    Sport und Veranstaltungsprogramm 2022, Beratung 

und Beschlussfassung. 
12.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Gemäß § 9 Ziffer 4 der Vereinssatzung kann jedes stimm-
berechtigte Mitglied bis eine Woche vor dem Termin der 
Mitgliederversammlung beim Vorstand Anträge auf Er-
gänzungen der Tagesordnung stellen.   
Stimmberechtigt sind nach § 7 Ziffer 2 der Satzung nur 
Mitglieder die über 16 Jahre alt sind.   
Die am Tag der Versammlung geltenden Corona-Regeln 
sind zu beachten!   
Abstand einhalten, Hygieneregeln und Maskenpflicht be-
achten, den  Nachweis geimpft/ genesen/ getestet ist 
mitzubringen.   
Über das Hygienekonzept wird vor Ort informiert. 
  
Hartmut Capteina 
Vorsitzender  
 

 

Liebe Betroffene und Angehörige,   
Wir dürfen am Samstag, den 5.3.22 von 14-16Uhr wieder 
in die Arche in Mönchweiler, am Kirchplatz 4 unter den 
Bedingungen von 2G. Das heißt Geimpfte und Genesene 
können teilnehmen. 
Bitte Nachweis mitbringen. 
Mundschutz muß in der Arche die ganze Zeit getragen 
werden. Wir tauschen uns in achtsamer Runde aus. 
Leider dürfen wir auch nicht bewirten. Deshalb, bei Be-
darf, bitte ein Getränk selbst mitbringen. 
  
Wir freuen uns sehr auf Euch und Eure Rückmeldungen! 
  
Claudia Kratt, Elke Kreppein, Marita Springmann 
07721 72402 
Lebensmut-moenchweiler@gmx.de 

Ende des redaktionellen Teils



LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR 4 PERSONEN
4 Lachsfi lets ohne Haut (je 160 g)
Olivenöl oder Butterschmalz
Salz, Pfeffer aus der Mühle
4 Kartoffeln

VIER-KRAUT-SALAT 
Je 200 g Rotkraut, Weißkohl 
(aus regionalem Anbau)
Je 200 g Grünkohl und Wirsing 
(heimische Ernte)
125 g Joghurt, 
60 g Mayonnaise
1 Bio-Zitrone
50 g Walnüsse
1 mittelgroßer säuerlicher Apfel 
(vom regionalen Anbieter)
50 g getrocknete Aprikosen
Salz, Pfeffer, 
1 TL Honig

Gebratener Lachs
an Kartoffelschuppen mit Vier-Kraut-Salat

Zubereitung
Rotkraut, Weißkohl, Wirsing und Grünkohl in feine Streifen 
schneiden, salzen, alles gut mischen und 60 Min. ziehen 
lassen.
Zitronensaft ausdrücken, mit dem Zestenreißer von der 
Schale dünne Streifen abziehen. 
Apfel entkernen, vierteln, in dünne Scheiben schneiden 
und mit einem Teelöffel Zitronensaft beträufeln. Alles auf 
die Seite stellen.
Lachsfi lets halbieren und würzen.
Rohe Kartoffeln in sehr, sehr dünne Chips-Scheiben hobeln, 
schuppenartig eine Filetseite belegen und andrücken.
Filets in einer großen Pfanne mit Olivenöl oder Buttersch-
malz braten - zuerst die Kartoffelschuppenseite 4 Min., bis 
sie goldbraun ist. Vorsichtig wenden. Jetzt die Hautseite ca. 
2 Min. braten. Herausnehmen. 
Während der Lachs brät, das viererlei Kraut vorsichtig 
abtropfen lassen. Den übrigen Zitronensaft, die Zesten, 
Joghurt, Mayonnaise und Honig gut verrühren, mit Salz und 
Pfeffer abschmecken. Salatsauce vorsichtig unter das Kraut 
heben, damit der Salat nicht vermatscht. Zum Schluss 
mit den gehackten Trockenaprikosen und Walnüssen 
bestreuen.
Fischfi lets auf 4 Tellern mit dem Salat anrichten - fertig!

09
20

22

Tipps & Tricks
Wer keinen typischen Kohlgeruch in der Küche 

haben will, der sollte etwas Essig oder Walnüsse mit 

in den Kochtopf geben, so werden die Schwefelverbin-

dungen, Verursacher des Kohlmiefs, gebunden. - Frischen 

Lachs nie ganz durchgaren lassen, da sein Fleisch sonst 

trocken schmeckt. Bis zu 24 Stunden kann man Lachs im 

Kühlschrank aufbewahren (in feuchtes Papier einschla-

gen). Das Lachsfl eisch hat wenig Gräten und besitzt 

einen relativ hohen Fettgehalt. Es bringt wichtige 

Vitamine mit, ist gut verdaulich und reich an 

ungesättigten Omega-3-Fettsäuren. 





Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die sich in stiller Trauer um

Werner Ratzinger 
mit uns verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Eva Ratzinger mit Familie

UNSERE BELIEBTESTE AKTION IST WIEDER DA.
4 + 2 = 6 Anzeigen oder 3 + 1 = 4 Anzeigen
Unsere Aktion* ist vom 14.02.22 (KW 7) bis 28.04.22 (KW17) gültig.
Unsere Aktionsbedingungen entnehmen Sie unter www.primo-stockach.de/aktionen

Sichern Sie 

sich jetzt Ihren 

Rabatt!

%



Reinigungskraft
Suche 1x wöchentlich Reinigungskraft im Privathaushalt.

Tel. 0173-7271802

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.


